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Stadt Münster 07.04.2009 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 26. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Werksausschusses der Abfallwirtschaftsbetriebe 

am Dienstag, 17.03.2009, 17:03 Uhr, 
Braunsberg-Braniewo-Zimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frank Baumann, Heinz Georg Buddenbäumer (Vertretung für Herrn Dr. Dietmar Erber) 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Dr. Michael Jung 
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Thomas Marczinkowski 
 
von der FDP-Fraktion 
 
Hans Varnhagen 
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Andreas Ahrenbog 
 
Vertreter/innen der Beschäftigten 
 
Rainer Eisen (Vertretung für Herrn Hugo Tork), Monika Holtmann (Vertretung für Herrn Rolf 
Kuschel), Burkhard Lotz (Vertretung für Herrn Karlheinz Falkhausen), Karsten Markfort 
 
von der Verwaltung 
 
Sabine Beckmann, Thomas Dornseif, Patrick Hasenkamp, Dr. Annemarie Janetzki, Anne Pe-
ters, Gregor Walterbusch 
 
für die Schriftführung 
 
Georg Homann 
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Es fehlten: 
 
Dr. Dietmar Erber, Karlheinz Falkhausen, Rolf Kuschel, Dr. Rita Stein-Redent, Hugo Tork, Hol-
ger Wigger 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 26. Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Werksausschusses der 
Abfallwirtschaftsbetriebe am 17.03.2009 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

2. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0124/2009 
II 

3. Sachstandsbericht und Ausblick Starwaste-Kampagne 
 

V/0127/2009 
II 

4. Abfallstatistik 2008 
 

  
 

5. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Herr Varnhagen eröffnete um 17.03 Uhr die 26. Sitzung des Werksausschusses der Abfallwirt-
schaftsbetriebe Münster. Er stellte die ordnungsgemäße Ladung fest. Gegen die Niederschrif-
ten der Sitzungen vom 15.10.2008 und vom 19.11.2008 wurden keine Einwände erhoben. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
V/0124/2009 

Sachstandsbericht und Ausblick Starwaste-
Kampagne 

 
Herr Hasenkamp erläuterte die Vorlage. Auf Nachfrage von Herrn Varnhagen sagte er einen 
weiteren Bericht in etwa einem Jahr zu. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
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Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0127/2009 

Abfallstatistik 2008 

 
Herr Hasenkamp erläuterte die Vorlage. 
 
Herr Ahrenbog bat um Auskunft zu folgenden Fragen: 
1. Output MBRA: Welche Mengen werden der stofflichen bzw. der thermischen Verwertung 

zugeführt? 
2. Wann ist der Betrieb der MBRA auf dem Prüfstand? 
3. Welche Mengen Bioabfälle (bzw. Kompost) benötigen die AWM für die Rekultivierung der 

Zentraldeponie? 
 
Herr Hasenkamp beantwortete die Fragen wie folgt: 
1. Die Verwaltung hat hierzu in der nichtöffentlichen Sitzung des Werksausschusses am 

14.08.2008 ausführlich berichtet (siehe Vorlage V/0618/2008). 
2. Der derzeitige Betreibervertrag hat eine Laufzeit bis 2015. 
3. Es werden nur sehr geringe Kompostmengen für die abschließende Begrünung der Oberflä-

chenabdeckung benötigt. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Marczinkowski und Herr Baumann berichteten über Beschwerden bzgl. der schlechten 
Versorgung mit Gelben Säcken in Münster. Herr Hasenkamp bestätigte dies; auch bei den 
AWM würden sich viele Bürgerinnen und Bürger beschweren. Verantwortlich für die Verteilung 
sei jedoch allein die Fa. Remondis. Herr Baumann bat darum, dies in der Öffentlichkeitsarbeit 
stärker zu betonen. 
 
Herr Varnhagen bat die Verwaltung, beim DSD nachzufragen, bis zu welchem Zeitpunkt die 
Gelben Säcke in Münster alljährlich verteilt werden müssen. 
 
Herr Baumann berichtete, die Sauberkeit im Umfeld von Altglascontainern habe sich ver-
schlechtert. Herr Hasenkamp sagte zu, an den betroffenen Standorten das Aufstellen zusätzli-
cher Straßenpapierkörbe zu prüfen. Für die Beseitigung von Verunreinigungen, die im Rahmen 
der Leerungen entstünden, sei allerdings die Fa. Reiling verantwortlich. 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 17:40 Uhr 
 
 
gez.        gez. 
 
Hans Varnhagen Georg Homann 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


